
Aktivierende Bürgerbefragung  
 

in Hemelingen 

Modul 3.2: Methoden der Arbeit im Gemeinwesen 

Prüfer_in: Prof. Dr. Annette Harth / LB Jörn Hermening 

WiSe 19/20 an der Hochschule Bremen 



Nennung der befragten Straßen   

● Quintschlag 85/ 36 - 51/ 2 

● Alter Postweg 132/ 170 - 176/ 214 + Ahlringstraße 

● Hastedter Heerstraße 407 - 439 

● Föhrenstraße zwischen Hastedter Heerstraße und Holunderstraße 1-49 

● Holunderstraße 75 - 116 

● Hemelinger Bahnhofstraße 

● Brauerstraße 

● Quintschlag 1-49 + Fliederstraße 

● Zum Sebaldsbrücker Bahnhof 

 

 



Ergebnisdarstellung - Positives Feedback 

● Freundlichkeit der Bewohner_innen 
○ Gute Nachbarschaftsverhältnisse 

○ Solidarischer Umgang 

● Einkaufsmöglichkeiten in der Nähe  
○ z.B. Hansa-Carre 

● Lage des Stadtteils 

● Anbindung an Grünflächen 

● Innenstadt  

● Gute Anbindung durch den Nahverkehr 

      Straßenbahnlinien, Bahnhöfe, Busse 

 

 
 



Ergebnisdarstellung - Positives Feedback 

● Ruhige Gegend/Wohlfühleffekt 

● Niedrige Mietpreise 

● von Vielfalt geprägtes Bild des Stadtteils 

● verschiedenste Einrichtungen/ Anlaufstellen sind im Stadtteil vertreten 

(Sozialkaufhaus, Bürgerhaus, Tafel, Sportverein) 

● Bewohner_innen fühlen sich im Stadtteil sehr wohl  

● Heterogenität (Anwohner in allen Altersgruppen, verschiedene 

Nationalitäten, unterschiedliche Lebenswelten) 

 



Ergebnisdarstellung - Beschwerden / Frustration 

● Parkplatzproblematik 
○ Wenig Parkplätze, Halteverbot 

○ dadurch wird auf den Straßen geparkt/ gehalten 

● Straßenbeschaffenheit 
○ Marode, zerstörte Fußwege und Straßen 

● Bröckelige Fassaden 

● Lärm 
- Baumfällarbeiten, Baustellen, Kopfsteinpflaster, Zugverkehr, Autobahn, 

Geschwindigkeitsüberschreitung 

● Verschmutzte Gegend (Müll etc.) 
- Bahnhofsunterführung, Straßen 

- kaum- keine “öffentlichen” Mülleimer 

 

 



Ergebnisdarstellung - Beschwerden / Frustration 

● Mangelnde Information zu Entwicklungen im Stadtteil 

● Zusammenarbeit mit der Stadt/ der Polizei 
- Es gibt Beschwerden, aber es passiert nichts 

- andere/längere Öffnungszeiten der Bürgerhauses 

● Umweg fahren um in die Straße zu kommen (Zugang zu Hauptstraße) 

● Anonymität  
- durch neu Hinzugezogene 

● Wenig Leben auf den Straßen 

● Außendarstellung des Stadtteils 

● Entwicklung der Föhrenstraße 



Ergebnisdarstellung - Beschwerden / Frustration 

● Zu viele Wettbüros, Friseure, Spielotheken 

● Unzufriedenheit mit dem geplanten Bahnhof 

● Zu wenigen Drogeriemärkte 
 



Ergebnisdarstellung - Wünsche und Erwartungen 

● Kleinere Gewerbe  
○ Einkaufen, Bäcker, Cafe, Einzelhandel 

● Mehr Grünanlagen 

● Straßenerneuerungen 

● Instandhaltung stärker in den Fokus nehmen 

● Fahrradwege ausbauen 

● Attraktive Angebote vor Ort 
○ Familienfreundlich  

○ Für Kinder/Jugendliche 

● Mehr Informationen über bauliche Maßnahmen 
○ z.B. im Stadtteilkurier 

 

 
 



Ergebnisdarstellung - Wünsche und Erwartungen 

● Imageverbesserung  
○ Durch mordernere und attraktivere Gestaltung Hemelingens 

○ auch optisch (Bäume, Pflanzen, Fassaden) 

● Aktionen die das Zusammenleben von Familien fördern 

● Barrierefreiheit 

● Bezahlbarer Wohnraum für alle  

● Verschönerung des Bahnhofes 

● Mehr Einsätze des Ordnungsamtes 

● Vorgehen gegen Geschwindigkeitsübertretung  

● Mehr Spielplätze 

 

 
 



Ergebnisdarstellung - Wünsche und Erwartungen 

● Mehr Parkplätze 

● Mehr Einsatz und Engagement von der Stadt und der Verkehrspolitik 

● Mehr Sauberkeit 

● Mehr Fahrradständer 

● Gemeinschaftsräume “Häuser der Begegnung” schaffen 

● Wiederbelebung der Föhrenstraße 

● Auch sozialer Wohnraum soll attraktiv gestaltet werden 

● Stadt soll ihren Einfluss wieder stärken und nicht privaten 

Organisationen die Entwicklung überlassen 

 
 



Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit! 

 

Für Rückfragen stehen wir nun gerne zur Verfügung... 
 


